

 Es war einmal  ein kleiner Gummibär, der in den Wolken wohnte und der ein Problem hatte. Er hatte keine Freunde. Er hieß Knoll und wohnte in einem riesigen, leeren Schloss .Immer wenn er die anderen Bären sah, musste es weinen, weil er keine Freunde hatte. Er war nämlich nicht so wie die anderen Gummibärchen. Die anderen hatten keine Herznase sondern eine normale Nase und hatten in der Mitte des Bauches kein Herz sondern nichts. Knoll war rosa und die anderen braun. Die anderen Bärchen waren neidisch auf seine Herznase und auf seinen Bauch. Sie waren beleidig, deswegen mochten sie ihn nicht.
Eines Tages hatte er es satt und lief weg. Als er auf der Wolke Nummer 7 ankam, sah er einen fliegenden Elefanten. Das war ja auch kein Wunder, denn dieses Land hieß auch Land der fliegenden Elefanten. Knoll lachte, als er das sah, aber er war noch immer traurig.

Auf der Wolke Nummer100 sah er jetzt keine Fliegenden Elefanten sondern  einen Affen der nicht die Affensprache sprach sondern Hundesprache, es aß auch keine Bananen sondern Knochen und Hundefutter.
Da kullerte er sich wieder vor Lachen aber er blieb  trotzdem immer noch  traurig.

Er ging weiter und plötzlich stieß er gegen einen anderen Bären. Das war nicht irgendein anderer Gummibär sondern der Bär sah ihm ähnlich,  mit einer Herznase und in der Mitte des Bauches hatte er zwar nicht ein Herz aber eine Sonne. Es war auch nicht rosa wie Knoll sondern gelb. Erstaunt  fragte Knolli:

„Wie heißt du?“

Das andere Gummibärchen antwortete: 

 „Ich heiße Molli und bin weggerannt weil die anderen Bären mich nicht gemocht haben, weil ich anders bin als sie und weil ich keine Freunde habe.“

Knolli antwortete: „ Ich bin auch weggelaufen, weil die anderen Kinder mir genau das gleiche angetan haben.

Molli fragte schüchtern: „Willst du mein Freund werden?“

„Ja gerne!“, freute sich Knolli und fragte:
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„ Wollen wir hier ein Schloss bauen und zusammen wohnen?“ Molli war einverstanden und umarmte Knolli vor Freude. Ein paar Tage später wohnten sie im schönsten Schloss weit und breit
 Sie wurden beste Freunde und waren nie wieder traurig. Sie gingen durch dick und dünn!!! 














